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Die deutſchen Manöver und der Beſuch des Foriga von Spanien

bei dem deutſchen Kaiſer haben die Aufmerkſamkeit der franzö
ſiſchen Preſſe nicht wenig in Anſpruch S und wieder
einmal gezeigt daß die r gegen Deutſchland noch immer
dieſelbe feindſelige ja womöglich eine noch feindſeligere und

ehäſſigere geworden iſt als ſie war Ueber die deutſchen Manöver
at die Preſſe bisher keine eigenen ſachlichen Beſprechungen
ebracht ſondern nur mit ſelbſtgefälliger Eitelkeit einige Gloſſender Times notirt nach denen die deutſche Armee durchaus keine

Fortſchritte gemacht habe Daneben hat man nur beſonders
ervorheben zu müſſen geglaubt daß die Manöver des 4 Armee

corps bei Roßbach ſtattfanden zu welcher Wahl die r frei
das geleſenſte republikaniſche Abendblatt bemerkt dieſe Wahl ſei
einfach eine Frechheit Bekannt iſt in welcher Weiſe der Figaro
die Anweſenheit deutſcher Offiziere bei den franzöſiſchen Manövern
kritiſiren zu müſſen glaubte Der fragliche Artikel war nicht nur
ein neuer Beleg dafür daß man trotz aller bitteren Erfahrungen
in Frankreich noch immer nicht lernen will das Fremde einer
ehrlichen Kritik zu unterziehen Man thut es mit den üblichen
Phraſen ab und damit Gott befohlen Daß man dabei die
einfachſten Geſetze der Höflichkeit außer acht läßt iſt ein
neuer Beweis für den thatſächlichen und von erſten
fran ihm Schriftſtellern erſt neuerdings wieder beklagtenVerſa er franzöſiſchen Höflichkeit der übrigens ein um
ſo vollkommenerer iſt als er nichtj nur in den Gepflogenheiten
der pariſer Preſſe ſondern vor allem tagtäglich in dem Leben und
Treiben der pariſer Bevölkerung zu beobachten iſt Ueber dieſes
für den Wenn beleidigendſte Moment der Sitten der mora

Es wird ſich vielleicht ſchon gelegentlich der Anweſenheit desKönigs o We in Paris hierüber das paſſendſte Wort
ſagen laſſen Vorläufig ſei nur erwähnt daß infolge der Ver
leihung eines Ulanenregiments an den jungen ſpaniſchen König
die übergroße Mehrheit der pariſer Preſſe ſich in einer alles
bisherige übertreffenden Weiſe geberdet War ſchon die Reiſe
des Königs nach Deutſchland von den Republikanern in den hef
tigſten Ausdrücken worden die obendrein ſo weit gingen ſt
die Erhebung von Badajoz als den Vorläufer einer beſſern Zu
kunft zu preiſen d h ſo viel als den jungen König als eine bald
abzuſchüttelnde Laſt Spaniens hinzuſtellen ſo iſt die Sprache der
xepublikaniſchen Blätter jetzt einfach tollhäusleriſch Jn einem
Artikel Herr Alfons von Bourbon leiſtet die France das kindiſchſte
was ſich nur denken läßt Was wird die Regierung angeſichts
dieſer einmüthigen Entrüſtung des Publikums thun elche
Folge wird ſie den Projekten geben zu Ehren des Verhündeten Deutſchlands glänzende d zu veranſtalten So heißt

es einmal Ein anderes al ſpricht man von dem
Garnisaire de Strasbourg, der bei ſeiner Anweſenheit in Parisals guter Spion zweifellos von der Gelegenheit profitiren würde

da ha nerhefs girhen ſeineneutſchen Chefs nützli
nachdem es geſagt hat Ein Ulan kommt zu uns Verſtecken wir
unſere Pendülen Wetten wir daß in kurzer Zeit ſein Land ihm
Gelegenheit geben wird ſeinen Dienſt in Straßburg zu thun
So die France und in ähnlicher Sprache die Mehrzahl der
republikaniſchen Blätter dem erſten königlichen Gaſte
den die dritte Republik ſehen wird Man darf wirklich geſpannt
ſein wie ſich die durch dieſe Zeitungsartikel en te pariſer
Bevölkerung dem Könige von Spanien gegenüber benehmen wird
Aus alledem aber ſpricht der en gegen Deutſchland Weil er
nach Deutſchland ging weil man ihm was bei einiger
Kenntniß der ſpaniſchen Parteiverhältniſſe ganz ausge
ſchloſſen ſein ſollte eine Allianz mit Dentſchland
unterſchiebt bewirft man den j d n mit Koth gerade ſo
wie man angeſichts der Haltung der italieniſchen Regierung ge

den Artikeln der Norddeutſchen Allg Zeitung dieſe und
en König von Jtalien beſchimpfte Man beſchimpft die Monarchen

und wendet ſich an die lateiniſchen Völker, ein Symptom das
meines Erachtens hier beſonders hervorgehoben zu werden verdient
Und während man auf jene ſchlägt meint man uns Caſſagnac
hatte in ſeinem jüngſten Artikel nur recht wenn er den Re

h likaiern Feigheit vorwarf Den König von Jtalien
en König von Spanien beſchimpfen ſie weil ſie wiſſen

daß ſie von ihnen nicht gezüchtigt werden Dem Monarchen
aber den ſie am meiſten haſſen Pfen ſte aus dem
Wege weil es ihm gegenüber gefährlich ſein würde frech und
roh zu ſein Vermeidet man aber das letztere ſo iſt man um
ſo rühriger dem franzöſiſchen Volke die Gepflogenheiten unſeres
Handels als dieſem gefahrbringend zu denunziren Für heute
genüge darauf bezüglich die Bemerkung daß ſich der heutige
Figaro in einem Artikel Le commerce frangais et Ia concurrence
étrangère nicht entblödet Verleumdungen die ein Hetzblatt
niedrigſter Sorte der Antipruſſien vor kurzem brachte auf
uleſen und gegen den deutſchen Handel zu verarbeiten Schließlich
ei des beſonderen Intereſſes wegen das wohl die Leſer der
SaaleZeitung an dieſer nehmen daßes den Hetzereien gegen den Carouſſelbeſitzer Opitz wirklich

Feſtungen zu nehmen um

e

Der Tuxus vergangener Zeiten

Wenn der Habitusé der eleganten Welt 43 heut auf ſchwel
lenden Divan wirft oder auch nur der einfache Bürger nach
des Tages Laſten ſich des behaglichen Komforts ſeiner Be
hauſung erfreut haben ſie wohl eine Ahnung davon daß ſelbſt
Könige und Fürſten der früheren Jahrhunderte ſie um ihr
Loos beneiden würden könnten ſie Zeugen des Raffinements
ſein auf das der moderne Luxus verfällt Unſeren Altvordern
war es nicht vergönnt den Gaumen mit pikanten Gewürzen
u verwöhnen oder auf einem mit indiſchen Teppichen belegtenPurge einherzuwandeln oder ſich in dem m jährlich ein

paar Mal dem Modezwange zu unterwerfen Zu Karls des
Großen Zeiten galt ſchon jemand für ſehr luxuriös der mehr
als zwei Bettlaken ein Hanb und ein Tiſchtuch beſaß Dinge
die in dem Haushalt des Aermeren völlig fremd waren Bei

den en wurde ausſchließlich auf Größe und Dauer
haftigkeit geſehen Dafür offenbarte ſich der Luxus auf andere
Art und zwar weil der Reichthum der damaligen Zeit vor
wiegend in weitem Grundbeſitz beſtand in einer möglichſt
reichlichen Verwendung der e niſſe wobei es auch
wieder weniger auf die verfeinerte Zubereitung als auf den
Maſſenkonſum ankam Weil der Burgherr nicht gut mehr
vertilgen konnte als er zu verdauen vermochte ſo war es in
erſter Reihe eine möglichſt große Dienerſchaft durch deren
Zahl er zu ſuchte Das Dienſtgefolge ſpielt ſchon bei
den älteſten Germanen und bis zum Schluß des Mittelalters
eine große Rolle doch nirgends mehr wie bei den altengliſchen
Lords Noch unter Jakob I fanden ſich Edelleute die ein
Gefolge von 800 Perſonen hatten Auch in Spanien fand
dieſe Sitte Nachahmung die ſich bis zum vorigen Ja rhundert
erhalten hat Ein Nachkomme des Herzogs von Alba beſaß
in Madrid keinen angemeſſenen Saal dafür 400 Bedienten
kammern Er bezahlte an ſeine Bedienten monatlich 1000 Pfund
Sterling und doch wurde er noch übertroffen durch den Herzo
von MedinaCeli der monatlich 2000 Pfund bezahlte Au
in Rußland wurde im vorigen Jahrhundert ein enormer

zu ſein Und dann fährt das Blatt fort fäll

gelungen iſt den letzteren den man als einen ehemaligen Ulanen
offizier hinſtellte zum Verkauf ſeines Carrouſſels zu zwingen
Vor einigen Tagen brachten die kleinen Anzeigen die Nachricht
über dieſen Verkauf

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Oktober 1883
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne entfernt ſich in ihrer höchſten Höhe immer weiter
vom Scheitelpunkte der Tagbogen derſelben ihre Anweſenheit
über dem Horizonte wird immer kleiner ſodaß die Tage zu Ende
des Monats nur noch 9 Stunden lang ſind Die aſtronomiſche
Dämmerung beginnt Mitte Oktober früh 5 Uhr und endet
abends bald nach 6 Uhr Eine am 30 Okt ſtattfindende ring
förmige Sonnenfinſterniß iſt für uns nicht ſichtbar da deren
Anfang nach unſerer 877 abends gegen 10 Uhr fällt

Die Lichtgeſtalten des Mondes treten folgendermaßen ein
Das erſte Viertel am 9 vormittags 11 Uhr 8 Min der Voll
mond am 16 früh 7 Uhr 33 Min das letzte Viertel am 22
nachts 12 Uhr 6 Min der Neumond am 30 nachts 12 Uhr
45 Min n Erdferne iſt der Mond am 3 abends 7 Uhr Ab
ſtand 54,740 Meilen und am 30 abends 10 Uhr Gang
54,780 Meilen in Erdnähe am 16 abends 6 Uhr Abſtand
48,130 Meilen Eine partielle Mondfinſterniß beginnt
am 16 Okt früh 6 Uhr 48 Min und endet vormittags 8 Uhr
38 Min Der Untergang des Mondes findet bei uns gegen
6 Uhr früh ſtatt alſo vor Beginn der Verfinſterung durch den
Eintritt in den Kernſchatten der Erde

Von da aus entfernt er ſich in ſeinem ſcheinbaren Laufe von

onne und iſt in der zweiten Hälfte des Monats früh einige Zeit
27 ebimmet zu ſehen da er gegen 12 Stunde vor der Sonne
aufgeht

enus iſt Abendſtern da ſie aber Ende Oktober erſt
a Stunde nach der Sonne untergeht mit bloßen Augen nicht
zu ſehen Jm Fernrohr erſcheint ihre Scheibe voll beleuchtet

Mars iſt in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Krebs
und erſcheint ſchon etwas heller wie ein Stern 1 Größe Er
teht in einer ziemlich ſternleeren Gegend und kann daher leicht
aufgefunden werden um ſo eher als er auch durch ſeine röthliche
Farbe ſich bemerklich macht Gegen Ende des Monats befindet
er ſich ganz nahe links bei den Sternen y und 3 im Krebs
welche 4 Größe ſind Die Aufgangszeiten des Planeten liegen
den Monat über zwiſchen 11 und 11 Uhr nachts und ſeine
Entfernung von der Erde beträgt nahe 26 Millionen Meilen

upiter erſcheint zu Anfang des Monats nach 212 Uhr zu
e gegen 10 Uhr über dem Horizonte am Nordoſthimmel im

Sternbilde des Krebs in welchem er ſich
wegung befindet Ende Oktober ſteht er nicht weit vom Mond
rechts von demſelben ſodaß die ſchon oben genannten Sterne y
und 3 im Krebs zwiſchen beiden Planeten zu ſehen ſind Jupiter
iſt zu dieſer Zeit der hellſte Gegenſtand am Nordoſthimmel und
ällt ſofort in die Augen von der Erde iſt er ungefähr

1041 Millionen Meilen entfernt
Saturn bewegt ſich rückläufig im Sternbilde des Stier und

war ſehr langſam ſodaß ſeine ſcheinbare Bewegung dem un
ewaffneten Auge kaum auffällt Ausgang des Monats ſteht er

wieder nahe über dem hellſten Sterne des Stiers dem Alde
baran der etwas ſchwächer als Saturn iſt und ſich von dieſem
durch ſeine röthliche Farbe unterſcheidet Saturn iſt jetzt die

u Nacht zu beobachten da er den Oktober über abends
zwiſchen 8 und 6 Uhr aufgeht Entfernung von der Erde
166 Millionen Meilen

Uranus a im Sternbilde der Jungfrau ſteht am
gung nahe bei dem Sterne 8 Jungfrau Der Planet

eht Ende des Monats früh 3 Uhr alſo 38 Stunden vor der
onne auf ſodaß man ihn ſchon einige Stunden ſehen kann

en einem Sterne 6 Größe und ſteht an der Grenze der
ichtbarkeit für das bloße Auge Entfernung von der Erde

383 Millionen Meilen
Jm Oktober iſt die unter dem Namen Zodiakal oder Thier

kreislicht bekannte Erſcheinung früh vor anbrechender Däm
merung zu beobachten Gleichwie im Februar und März am
Weſthimmel ſo zeigt ſie ſich in den Herbſtmonaten am Oſthimmel
in Geſtalt einer nach links geneigten Pyramide deren Baſis auf
dem Horizonte ruht in den Sternbildern des Thierkreiſes mit
mattem weißlichen Schimmer der jedoch meiſt noch ſchwächer iſt
als derjenige der Milchſtraße und an ſeinen Rändern nicht ſonder
lich begrenzt iſt Jn den Wintermonaten zieht ſich das Zodiakal
licht zu nahe dem Horizont der dann auch meiſt mit Dünſten belegt t hin um gut geſehen werden zu können

Sternwarte Leipzig H Leppig
Probinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

E Defſſau 26 Sept Am 3 und 4 Okt hält der Anhaltiſche
Lehrerverein ſeine XI General Verſammlung hier ab Die

Luxus mit der r getrieben Harxthauſen erzählt in
ſeinen Studien daß in Moskau damals mancher Palaſt gegen
1000 und mehr Hausdiener hatte ungeſchickt meiſt in baäuer
licher Tracht übel genährt ſo ſchwach beſchäftigt daß z B
einer blos das Mittagstrinkwaſſer ein anderer blos das
Abendtrinkwaſſer zu holen hatte

Dementſprechend wurde auch in feſtlichen Gelagen die größte
Ueppigkeit entfaltet Bei Hochzeiten wurden die Gäſte wochen
lang bewirthet von einem ungariſchen Großen zu Zeiten des
See Sigismund iſt es bekannt daß er die Hochzeit ſeines
Sohnes ein ganzes Jahr hindurch bis zur Geburt eines Enkels
feierte Selbſtverſtändlich handelte es ſich bei allen dieſen Ge
legenheiten nur um die Maſſen der Speiſen und Getränke
Bei der Wilhelms von Oranien wurden 4000 Scheffel
Den 9 cheffel Roggen 3600 Eimer Wein und 1600 Fäſſer

ier verzehrt
Bei den Kirmeſſen und Faſtnachten ging es nicht anders

u wenn auch bei uns nicht ſo wie in anderen Ländern
axthauſen berichtet aus Rußland daß ſich im vorigen Jahr

hundert bei ſolchen Feſtlichkeiten in einem Jahre 957 Perſonen
zu Tode getrunken haben Auch bei den tributären Natur
völkern Rußlands fand er eine übergroße Unmäßigkeit vor
Bei den Tunguſen iſt es nicht ungewöhnlich daß eine Perſon
40 Pfund Fleiſch mit einem Male zu ſich nimmt drei Mann
verzehren dort ein Rennthier mit einem Satz Einer aß in
24 Stunden das re eines Ochſen oder Pud Fett
wo er ebenſo viel zerfloſſene Butter trank

er Gebrauch der Glasfenſter iſt lange Zeit unbekannt ge
blieben Jm Palaſt Alfreds des Großen mußte das Licht an
den Tafeln des Zuges wegen in Laternen brennen Noch 156
waren ſie in England ſo ſelten daß man ſie auf den Land
ſitzen der Großen während der Abweſenheit der Lords heraus
nahm und wohl verwahrte Bequemlichkeit ſtand hinter 7
weit zurück Jm 15 Jahrhundert war die Gemahlin Karls VII
die einzige Franzöſin die mehr als zwei Hemden beſaß Noch
im 16 Jahrhundert kam es häufig vor daß eine Fürſtin
einem Fürſten einzelne Hemden ſchenkte Jm Zeitalter der
Reformation pflegte der deutſche Mittelſtand nackend zu ſchlafen

Merkur hat am 7 ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne d

me dieſer hat am 22 ſeine größte weſtliche Ausweichung von der H
liſchen Republik ließen ſich die bezeichnendſten Proben mittheilen S

in rechtläufiger Be Erkl

1 bis 2 Uhr mitt
ſtatt Abends folgt geſelliges Beiſammenſein in obigem Lound muſikaliſche Auffi n von Julius Otto s n Walde
See 4 Okt ſoll früh 8 Uhr eine Beſi tig derr erie im Amalienſtift erfolgen an wel ſich von
9 Uhr ab die Fortſetzung der Vorträge und Verhand
ſchließt Die Tagesordnung der Verhandlungen en
folgende Vorträge Ueber Schulp
ſtummenlehrer Zabel aus Zerbſt Fr Schleierm
gegebene n de e Ob und inwieweit die Erzi

e rn ieſelbe c nvt en et jetzt herrziehungsprinzip zu beurtheilen Rektor Sturm auWas können wir für die Hebung des Willens
Schüler thun Referent Seminar Oberlehrer Frenkel aus
Köthen Welchen Zweck hat die fragende Lehrmethode Kig

eſſau folgind vom Referenten Lehrer Krätſchmar aus
heſen geſtellt

a Sie fördert wie keine andere Methode die formale Bildung
v ſie erhält die Kinder überhaupt in Aufmerkſamkeit e
friedigt den Selbſtthätigkeitstrieb der Kinder ſie üb
den Lehrer von dem Verſtändniß welches ſein Unterricht bet
den Schülern gefunden hat e ſie übt die Sprach und

r der Kinder 9 ſie prägt das Vorgetragen
eſter ein

Zur Erziehung des weiblichen Geſchlechts Referent Seminar
lehrer Schneider aus Köthen Die Lehrweiſe des Sokrates in
ihrer Bedeutung für den chriſtlichen Lehrer Referent Seminar

irektor Heine aus Köthen Was kann der Lehrer dazu thun
daß Schule und Haus bei der Erziehung der Kinder ſich Hand zu

and arbeiten Referent Lehrer Knorre aus Deſſau
welchen Gründen iſt es wünſchenswerth daß der Lehrer von den
ſogenannten niederen Kirchendienſten befreit werde Referent

re Bernicke aus Grimme Hierzu ſind ſolgende Theſen auf
geſtellt

s Die niederen Kirchendienſte ſind eine Anforderung an den
Lehrer der Jetztzeit welche ſtörend und hindernd in ſeine Be
rufsthätigkeit eingreift und ihm die Freudigkeit nimmt welche
z einem ſegensreichen Wirken erforderlich ſt b ſie eine
J rn V nicht geeignet iſt das Anſehen des Lehrers
überhaupt ſowie beſonders in ſeiner Gemeinde zu heben ſie
ſind vielfach die Urſache zu Hader mit der Gemeinde und dem
Geiſtlichen à ſie ſtehen mit den Anforderungen welche man
jetzt ſowohl an die Vorbildung als auch an die Berufsthätigkeit
des Lehrers ſtellt im Widerſpruch

Der Gemeinderath von Neuſtadt bei Leipzig verhängt
über ſeine Steuerinſolventen eine intereſſante Jndie Acht

rklärung Auf einem großen Plakat auf Pappe welches
der Gemeinderath in jedem öffentlichen Lokal offiziell an
gebracht hat macht er diejenigen Perſonen namhaft welche ſeit
1879 mit ihren Steuern rückſtändig ſind und fordert die
Reſtaurateure und Gaſtwirthe auf bei Vermeidung von Konzeſſions
entziehung und Strafe dieſen Steuerſchuldnern nichts zu ver
kaufen ſowie dieſelben in ihren Lokalen nicht zu dulden

h e
Die Araukaner in Berlin

T Berlin 27 Sept
Vor einer Woche haben in Ablöſung der handfertigen ſchlanken

ja beinahe eleganten Singhaleſen die Araukaner in Stärke von
vierzehn Köpfen ihren Einzug in den zoologiſchen Garten n
und amüſtren ſich offenbar vortrefflich über das neugierige berliner
Publikum das ſich an den ſie umhegenden Bretterzaun r
und ſeine ethnographiſchen Kenntniſſe zu erweitern befliſſen i
Daß daſſelbe bei dieſem Bemühen viel poſitiven Gewinn mit

Eröffnung erfolgt i Saale des ofshotelsr ihr mittags ſagt ein Konzert de et

en ant u
rüfungen Referent Taub
z von Fr Schl

Er nach Hauſe nehme möchten wir bezweifeln in der Erinnerung
der meiſten miſchen alle dieſe Eskimos Lappländer r
Auſtralneger Feuerländer e tutti quanti die ſie ſeit einer Reihe
von Jahren in einer Art paſſiven Reiſe um die Welt an ſi
haben vorüberziehen laſſen zu einem unentwirrbaren Knäu
fremdartiger Volkstypen und es bleibt als individnaliſirendes
Kennzeichen in der Regel nur die Erinnerung an die größere oder

e Zulänglichkeit der Kleidung die lebhaftere oder ein
tönigere Färbung der Gewänder und allenfalls die Haartracht
wie für welch letztere natürlich beſonders die ſchönere le
der Beſchauer Aufmerkſamkeit und Verſtändniß entwickelt an
wirft eine Zeit lang mit den fremdſprachigen Ausdrücken für
Waffen r Geräthe um ſich um Ausdrücke und
Gegenſtände alsbald wieder zu vergeſſen und daß nun gar einer
geren Zahl ſelbſt aus dem gebildeten Publikum die ethnolo

iſchen Charakteriſtika u ſ w klar würden oder blieben und ſomit
ieſe Vorführungen eine wirkliche Förderung der allgemeinen

Bildung bedeuteten dürften weder die araukaniſchen noch die
europäiſchen Gelehrten Wort r wollen So hoch
wir ſonſt die Leiſtungen unſeres zoologiſchen Gartensſchätzen müſſen wir doch dieſe WMenſ enausſtellungen in
das Gebiet der auf eine ziemlich niedrige Art der Neugier be
rechneten Jahrmarktsſcherze verweiſen Ueber die Araukaner

Dafür wurde in goldenem Geſchirr in goldſtoffenen ſammetnen
und ſeidenen Kleidern wieder der größte Luxus getrieben des
leichen in Waffen Er entartete in dem Maße daß erſchüeßlich geſetzlich eingeſchränkt werden mußte zuerſt durch

Luxusgeſetze ſpäter durch Luxusſteuern Das 14 Jahrhundert
eiferte ſchon gegen den Aufwand in Pelzwaaren das 16 Jahr
hundert gegen die Gold und Silberpracht Den Rittern war
es allein geſtattet Gold den Knappen Silber jenem Damaſt
dieſem Aklas oder Taft zu tragen Der Bürgerſtand durfte
ſich damals nur in Tuch kleiden Die Luxusſteuer wurde im
16 Jahrhundert auf Branntwein im 17 auf Tabak im 18
auf Kaffee gelegt die anfänglich alle drei nur als Medizin S
braucht werden ſollten Ein heſſiſches Geſetz vom Jahre 1
geſtattete nur den Apothekern den Aus i
der päpſtlichen Exkommunikation ve
in die Kirche nahmen und dort ſchnupften Der K ward
in der Türkei 1633 bei Todesſtrafe unterſagt 1610ein Geſetz daß jedem Raucher ſeine pfeiſe durch die Naſe

eſtoßen werden ſollte Auch Rußland verbot 1634 das
auchen bei Todesſtrafe Es halfen aber alle dieſe Be

ſtimmungen nichts und ſo verfiel man denn d aus der
luxuriöſen Untugend des Volkes wenigſtens einen ſiskaliſchen
Vortheil zu ziehen und beſteuerte jene

Auch gegen den Luxus in der Trauer wurden Geſetze
geben desgleichen den Aufwand bei Gaſtmäbhlernder Mündener oge rdnung vom J 1610 wird

eine große Hochzeit ſolle nicht über 24 eine kleine nicht über14 aſche von je 10 Perſonen haben Ein braunſ ſches
Geſetz verbietet daß bei Hochzeiten mehr als 12 Schüſſeln und
3 Spielleute gebraucht werden ſollen

von Branntweinalle Tabat

Genützt alle dieſe Beſtimmungen ebenſowenig wie dieim grauen Alterthum von den Hellenen erla ie
dort den Geboten der Mäßigkeit Gehör gel wurde davonzeugt der Vorſchlag des alten Zaleutos jeden mit dem

emiſchten Weines ohne ä
draſtiſcher iſt ſein gegen

h a Wlhetg der a n n emiſ
i eheiß zu r Nomuckſad und Kleidern ar mden m mit

kein n ſolle Goldringe und mileſiſche



t wollen wir den Leſern nicht abſchreiben was fie im Brockt ſelbſt nachſchlagen können Die Männer ſind kräftige und

ünterſetzte Geſtalten und bei den Frauen fallen die prachtvoll
modellirten weichen und doch muskelſtarken Arme beſonders wohl
efällig ins Auge mir ihre Je ungewöhnlich groß und

hre Zähne ungewöhnli et ſind Da die Kunſt der Zahn
ärzte nach Araukanien noch nicht vorgedrungen iſt ſo ſind ſie
egen unſere Damen in dieſem Punkte weſentlich im Nachtheilza egen wetteifern ſie mit ihnen in der Verbeſſerung des Teints

5 der Konſum von Bolus oder Mennige muß ein ſehr bedeutender

ſein Gewiegtere Kritiker weiblicher Schönheit als wir es z
ſein uns rühmen dürfen mögen entſcheiden ob die weiße Kalk
ſchicht über den Bleichgeſichtern oder die dicken rothen Striche
auf der ſchmutziggelben Haut der Araukanerinnen den rerege
der Aeſthetik am nächſten kommen Höchſt originell iſt die Haar
iracht der Frauen deren Eigenart ihnen allerdings nur durch die
verſchwenderiſche Fülle mit denen die Natur ſie in dieſer Richtung
begabt ermöglicht wird Die bis zu den Knieen WegHfe werden ſo eng mit rothen blauen und weißen Perlen

lter umwickelt däß ſie ſich nur mühſam biegen laſſen und

dann in turbanartigen Windungen um den Kopf lungen und
mit rothen Bändern und allerlei goldenem und ſilbernem Flitter
geſchmückt Ueberaus komiſch ſieht es aus wenn etwa nach der
erſtmaligen Umwindung des Kopfes eine der Damen ihre Toilette
unterbricht und nun mit rechts und links in Armeslänge horizontal
über den Ohren wegſtarrenden Zöpfen einherwandelt Die
Reigung zum Schmuck iſt wie bei allen Töchtern Evas auch
bei ihnen ſehr ausgeprägt und Leutui die Gemahlin des

attlichen Häuptlings Lincopan trägt außer zahlreichen Arm
ändern hellglänzende Blechſchilde von der Größe mäßiger Deſſert

Suppenteller an Ohren und Buſen Auch die kleinſten Babys
ſchmücken ſich mit Meſſingringen und eines müht ſich ſogar mit
dem kunſtgerechten J eines glasloſen Binocles Orden haben
wir dagegen bei den Männern nicht bemerkt obwohl Orélie An
toine J jener franzöſiſche Advokat Namens Tonnens der ſich
1861 auf abenteuerlichſte Weiſe zum Könige der unabhängigen
und freiheitsſtolzen Araukaner emporgeſchwungen hatte nachdem
er als ein neuer Johann ohne Land in die Heimath zurückgekehrt
war auf den Straßen von Paris zahlloſe Ehrenzeichen ſeines
Königreiches Nouvelle France für Geld und gute Worte an
Kinder und Narren vertheilte Uebrigens ernähren ſich die
Araukaner hier im zoologiſchen Garten von Reis
Kartoffeln Zwiebeln und am Spieße gebratenem oder vielmehr
angebranntem Hammelfleiſch dagegen ſcheint der Alkohol nur bei
dem ſie begleitenden Dolmetſcher einiges Verſtändniß zu finden
Eine ihrer ausgezeichnetſten Eigenſchaften iſt daß ſie nicht betteln
und nur wenn ihnen Cigarren angeboten werden zahlen ſie der
allgemeinen menſchlichen Schwäche ihren Tribut Leſer die ſich
über das Konverſationslexikon hinaus über den in vieler Richtung
intereſſanten Volksſtamm orientiren wollen finden dazu Gelegen
heit in einem Werke von Paul Treutler das unter dem Titel
Fünfzehn Jahre in Südamerika und an den Ufern des Stillen

Ozeans bei Leſſer in Leipzig erſchienen iſt Der zweite Band
enthält eine eingehende Schilderung von Land und Leuten

Vereine und Verſammlungen
Zweiter deutſcher evang Schulkongreß

III O Kaſſel 27 Sept
Jn der heutigen vierten Hauptverſammlung wurde zunächſt die

Generalverſammlung des evangeliſchen Lehrerbundes abgehalten
Bareee Götze Hamburg erſtattete den Jahresbericht Der

und umfaßt gegenwärtig 20 Zweigvereine mit 1500 Mitgliedern
Danach hielt Herr Lehrer Peters Hamburg einen längeren
Vortrag über Die Verantwortlichkeit der evangeliſchen Volks
ſchule Ein kurzes Korreferat erſtattete Lehrer Hark Güters
loh worauf ohne weitere Diskuſſion die von dem Referenten
Peters geſtellten Theſen einſtimmig und en bloe angenommen
wurden

v zJn Fortſetzung der Verhandlungen des Schulkongreſſes hieltuerſt der Präſident deſſelben M Ahmngſiglo treten Dr Leim

Goslar a den angekündigten Vortrag über Luthers
Bedeutung für die deutſche Volksſchule den urſprünglich
Hofprediger P Baur Berlin halten wollte der indeß hatte
ablehnen müſſen

Nach kurzer Pauſe wurde dann in die Fortſetzung der geſtern
abgebrochenen Diskuſſion über die von dem Referenten Zilleſſen
Orſoy a Rh zur Schulaufſichtsfrage geſtellten Theſen einge

treten Auf Vorſchlag des Referenten und unter Zuſtimmung der
anderen Antragſteller wurde von der Annghme beſtimmter Theſen
abgeſehen weil die Sache zur S u von allgemeingiltigen Beſtimmungen noch nicht reif ſei chließlich wurde
olgender kombinirte Antrag angenommen

1 Der 2 evang Schulkongreß wiederholt nachdrücklich daß
es weſentlichſter Theil ſeines Programmes iſt dem deutſchen
Volke ſeine chriſtliche evangeliſche konfeſſionelle Volksſchule zu
erhalten bezw wieder zu gewinnen

2 Ebendarum iſt der Kongreß beſtrebt für den innigſten
Anſchluß der Schule an die Kirche nach Kräften zu wirken wie
auch die wahren Intereſſen des Lehrerſtandes c zu
ſchützen nnd zu fördern Jnſonderheit erklärt er ſchon jetzt
daß überall da wo es noch nicht geſchehen die Ortsſchulbehörde
ſo eingerichtet werden müſſe daß ſämmtliche Intereſſenten

Mat Kirche Schulgemeinde Schulamt vollgiltig vertreten
ind
3 Jn Erwägung nun daß in Bezug auf die Detailfragen

Diodorus der darüber berichtet weiß nichts davon zu er
zählen daß dieſe Beſtimmung einen Erfolg gehabt hat

Und doch trag der Luxus des Alterthums in mancher Hinſicht
einen andern Charakter als der Luxus unſerer Altvorderen
In Kleidern und werthvollen Geräthen wurde allerdings ſchon
in den älteſten Zeiten eine große Pracht entfaltet desgleichen
bei beſonderen ß tlichen Gelegenheiten und bei den h

Man erinnere ſich nur des Pompes den Homer den Achill zu
Ehren des gefallenen Patroklus entfalten läßt Aber die
älteren Geſetzgeber ſuchten der Ueberhandnahme des Luxus
frühzeitig zu ſteuern Nach den lykurgiſchen Satzungen ſollte
niemand ein Haus oder Hausgeräth beſitzen das mit feineren
Werkzeugen als mit Axt und Säge verfertigt war Auch
Solon eiferte gegen die Putzſucht der Weiber und gegen die
Leichenpracht Zu Rom gab es n des Begräbnißluxusſchon e ſpäter wandten ſich die Zwolf Tafeln
mit beſonderem Nachdruck dagegen Auch in den Tafelfreuden
wurde anfänglich die Pracht mehr in der Menge der Speiſenals in der verfeinerten Zubereitung geſucht Bei Homer eſen

die Könige immer nur Fleiſch Brot und Wein Gegen die
Völlerei ging die lykurgiſche Geſetzgebung mit aller Strenge
vor kein ſpartaniſcher Koch durfte anderes Gewürz brauchen
als Salz und Eſſig Jn der Soloniſchen Geſetzgebung warden en des weiblichen Geſchlechts auch die Kontrolle

des Aufwandes bei den Gaſtmählern anheimgegeben Aber
mit der Verfeinerung der Sitten nahm trotz aller Verbote der
Luxus wieder ſehr überhand und er trug ſchließlich in den

eiten des Verfalls der alten Völker namentlich der
rigen Herrlichkeit einen geradezu extravaganten Charakter

Im Jahre 187 v Ch mußte in Rom das erſte Tiſchgeſewieder d n nachdem die Scene e t
tafeln längſt in Vergeſſenheit gerathen waren Selbſt Sulla

rdnung der Schulinſpektion die Verhältniſſe in den verheben Lndern Deutſchlands geſpicprlich geworden und viel
ifach ſehr verſchiedener Art ſind ſieht ſich der Kongreß für jetzt

noch nicht in der Lage über jene Frage in programmmäßiger
und für alle Verhältniſſe unſeres Vaterlandes gleichmäßig
giltiger Weiſe ſich auszuſprechen

4 Der Kongreß beauftragt aber den ſtändigen Ausſchuß auf
Grund eingehender Erwägungen dem im nächſten Jahre ſtatt
findenden 2nqreſſe beſtimmte Vorſchläge zu einer Reform der

ort wo ſie beſonders nothwendig erſcheint zu
machen

Jn der heute nachmittag ſtattgefundenen fünften und letzten
Hauptverſammlung fehlten ſchon viele Theilnehmer Zunächſt
gelangte folgender von Pfarrer Ahlfeld Kaſſel und Genoſſen
eingebrachte Antrag zur Diskuſſion

Die unterzeichneten Mitglieder des Kongreſſes ſtellen den
Antrag der Kongreß wolle eine rn ahin abgeben er
erachte es im Intereſſe der Geiſtlichen und Lehrer im höchſten
Grade für wünſchenswerth daß die Honorirung des Kirchen
dienſtes dem Lehrer nicht mit in die Beſoldung der Lehrerſtelle
eingerechnet werde ſondern als perſönliches Nebeneinkommen
dem Jnhaber zu gute komme

U a betheiligte ſich an der Debatte Regierungs und Schulrath
Haupt Merſeburg dem eine 30jährige Erfahrung als Lehrer
in den verſchiedenſten Stellen zur Seite ſteht derſelbe ſchilderte
in draſtiſcher Weiſe das lange Warten auf das Schulgeſetz und
verſicherte daß der Antrag ſeitens der Behörde unzweifelhaft
n ufnahme finden werde Der Antrag wurde darauf
einſtimmig angenommen

Hierauf wurde der bisherige Vorſtand des Schulkongreſſes
wiedergewählt Als neue Mitglieder des Ausſchuſſes ſchlug

räſident Leimbach die Herren Dr Kolbe Treptow a Rega
Zill eſſen Orſoy a Rh und von Kaſſel Pfarrer Ahlfeld
Oberlehrer Paulus Lehrer Grün ſowie Konſiſtorialpräſident
Weyrauch vor welche Vorſchläge die Zuſtimmung der Ver
ſammlung fanden Als Ort des nächſtjährigen Kongreſſes wurdeStuttgart beſtimmt Als Schlußwort hielt Herr Dr Frick
Halle eine Anſprache an die Verſammlung und wies in derſelben
darauf hin daß es nicht ſchön ſei von höheren mittleren und
niederen Schulen zu ſprechen es gäbe nur eine Schule die
allgemeine deutſche Volksſchule Dieſe zu einer großen nationalen
Schule zu machen ſei die Aufgabe aller er ſelbſt werde für
dieſen Gedanken ſeine ganze Kraft einſetzen Nachdem der Präſi
dent Dr Leimbach namens des Kongreſſes allen die ſich um
das Zuſtandekommen des Kongreſſes verdient gen t gedankt
wurde nach einem Hoch auf das Lokalcomité die Stadt Kaſſel
und einem ſolchen auf das Präſidium der Kongreß geſchloſſen

In Saalfeld tagte am 23 d der Verein für thüringiſche
Geſchichte und Alterthumskunde unter dem Vorſitz des
Gymnaſialdirektors Hofrath Dr Richter aus Jena da der erſte
Vorſitzende Kirchenrath Dr Lipſius am Erſcheinen verhindert
war Aus dem Berichte iſt mitzutheilen daß die Zeitſchrift des
Vereins rüſtig vorwärts ſchreitet vor einigen Tagen iſt das dritte

des dritten Bandes der neuen Folge zur Ausgabe gekommener Druck des erſten Urkundenbandes i in baldiger Ausſicht

Es befinden in Bearbeitung die U
Burckhardt Weimar Jena Dr Martin Jena Paulinzella

rof Aumülker Rudolſtadt Im erfreulichen Gegenſatz von
ondershauſen welches die auf Paulinzella bezüglichen Urkunden

dem Bearbeiter nicht zugehen ließ ſondern verlangte daß derſelbe
ſolche an Ort und Stelle einſehe ſteht das Verfahren der

re Archiv Verwaltung Der Verein zählt jetzt305 itglieder Herr Gymnaſiallehrer Einſt Koch
aus Meiningen behandelte in einem längeren Vortrag
das angebliche ehemalige Stift Graba bei Saalfeld und wies
überzeugend nach daß es ein Stift Graba niemals gegeben hat
und daß dieſe Bezeichnung erſt geſchaffen worden iſt durch den
früheren Kirchenrath und Oberpfarrer Wagner Graba Herr
Amtsanwalt Hebenſtreit machte in einem längeren Vortrage
mit der Verſammlung eine Wanderung durch die alten Bauwerke
der Stadt Saalfeld Der ſeitens des Vorſtandes beantragte Zu
ſatz zu den Statuten betreffend die Einfügung von Zweigver
einen wurde Wiltincuis angenommen Für die nächſtjährige Ver
ſammlung werden in Ausſicht genommen Eiſenach Ruhla und

re die Wahl unter dieſen Städten bleibt dem Vor
tand überlaſſen

rkunden von Arnſtadt

Aus dem Leſerkreiſe
Herr Redacteur Wie kommt es daß Jhr geſchätztes Blatt

welches doch ſeine Leſer im übrigen über kommunale Angelegen
heiten beſtens unterrichtet niemals Berichte über die Verhand
lungen in der Baukommiſſion bringt während die andern
hieſigen Bl derartige Mittheilungen zuweilen macheu Vergl die

vorgeſtrige Nr d NAntwort Die Baukommiſſion iſt eine u gemiſchte Kom
miſſion d h ſie beſteht aus Magiſtratsmitgliedern und Stadt
verordneten Als gemiſchte Kommiſſion iſt ſie dem Magiſtrat
zur Vorberathung lechniſcher Fragen die dieſer alsdann weiter
zu berathen hat unterſtellt oder beigegeben Aus dieſem Ver
hältniß folgt daß die Baukommiſſion keinerlei Beſchlüſſe zu faſſen
ſondern dem Magiſtrat nur Vorſchläge zu machen hat
Mittheilungen über Verhandlungen in der Baukom
miſſion können ſich daher nur auf ein erſtes um
nicht zu ſagen unreifes Stadium der Berathung beziehen

ſuchte den übertriebenen Luxus mit Bezug auf Speiſen Leichen

Neigung dazu hatte Man kann ſich alſo denken was darin

geleiſtet wurde tUnd doch wurde alles bisher dageweſene durch die Extra
vaganzen in der Kaiſerzeit in Schatten geſtellt Nero kaufte
eine murrhiniſche Taſſe für 300 Talente ein wahnſinniges
Geld Seneca berichtet daß man ſich an Friſchheit der See
fiſche ſo zu überbieten ſuchte daß die Gäſte bei Gaſtmählern

uletzt nur noch ſolche genießen mochten die ſie an der Tafelfaſt noch lebendi Prhe hatten Man hatte ferner entdeckt

wie ſchön der ſterbende Fiſch ſeine Farbe wechſelt und deshalb
eine eigene Brühe erfunden um dies grauſame Schauſpiel
beſſer zu genießen inzelne Römer hielten nach derſelben
Quelle mit Purpur gefärbte Schafherden Mecrobius erzählt
daß der Römer Hortenſius ſeine Bäume mit Wein begoß
Auf Hausdächern waren Fiſchteiche keine Seltenheit mehr
ingeniöſe S rer verfielen aber gar auf die Jdee auf
Thürmen Gärten anzulegen Der Kaiſer Caligula ließ nur
aus Muthwillen Berge aufbauen und wieder abtragen Manwechſelte bei Tiſche ine Kleider wiederholt oft bis zu elf

Malen Man that Salben unter den Wein um aus allen
Oeffnungen des Leibes wohlzuriechen Beſonders charakteriſtiſch
ſind die Perlen welche man im Wein auflöſte um ihn koſt
ſpieliger zu machen Außer Kleopatra liebte dies beſonders

aligula Der Schauſpieler Aeſopus ſetzte ſeinen Gäſten eine
e zum Preiſe von 6000 Louisd or vor aus lauter ge

ſchlachteten Vögeln beſtehend welche zum Singen und Sprechen
abgerichtet geweſen waren Gerichte aus lauter Nachtigallen
oder Karpfenzungen beſtehend waren etwas Alltägliches Cäſar
bewirthete einſt die ganze nach vielen hunderttauſenden
zählende Stadt Rom Nero baute ſich einen Palaſt mit un

h e die aurea domus die eine förmliche Stadt
ildete Es war eben die Periode in der ein abſterbendes

feiern und Glücksſpiele einzudämmen obwohl er ſelbſt große ſ

kaum ein Intereſſe r gar leicht den parakte von
IJndiskretion annehmen und ſo der Sache ſchädlich ſein Um in
unſerem Urtheil über die Entwickelung aller in unſerem Gemein
weſen ſchwebenden ſchwerwiegenden techniſchen Ken auf dem
Laufenden zu bleiben halten wir uns auch über die Berathungen
in der Baukommiſſion vrientirt haben aber aus den angegebenen
Gründen ſelten genügende Veranlaſſung darüber etwas anderes
zu veröffentlichen als das Programm der Vorlagen

Da Sie auf die Publikationen der wie es ſcheint über dieſen
anders denkenden Hall Blätter Bezug nehmen ſoönnen wir nicht umhin zu bemerken daß jene Hrittheilun en ſo

namentlich auch die von Jhnen ſpeziell erwähnte vom vorgeſtrigen
Tage nur eine Kette von Unrichtigkeiten Mißverſtändniſſen und

Oberflächlichkeiten bilden wie wir wenn es verlangt wird des
näheren nachzuweiſen bereit ſind D Red

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Amſterdam 27 Sept Wöchentlicher Marktbericht Kaffee Die

Aufnahme der Kaffee s aus letzter Auktion war nicht lebhaft aber doch be
friedigend Meinung für den Artikel beſteht auswärts nicht wohl aber reich
licher Bedarf den die zahlreich einlaufenden Aufträge beweiſen Am Markt
bleibt die Stimmung ſehr feſt und die Ablieferungen dieſes Monats werden
ohne Zweifel eine viel umfangreichere Ziffer als ſeit vielen Monaten auf
weiſen Von Privatwaare wurden ſeit I Sept verkauft 12,600 Ballen Java
weſtind Bereitung 5500 Ballen Java gelb 600 Matten Java gelb
834 Ballen Preanger gelb 917 Ballen Pamanoekan 878 Ballen Palembang
56 Ballen Padang 4987 Ballen Macaſſar u Bonthain 4986 Ballen Santos
111 Ballen Rio lavé zuſammen 30,869 Ballen und 600 Matten Java c
Das Quantum weſtind Ber Java hat alſo wieder zugenommen und dürfen
wir einem weiteren belangreichen Angebot davon entgegenſehen Die ein
gelaufene Braſil Depeſche meldet eine Zunahme der Zufuhren aus dem Jnnern
und fand infolgedeſſen bei feſt behaupteten Preiſen nur ein geringes Ver
ſchiffungsgeſchäft ſtatt Reis Ungeſchälter flau Geſchälter Java Tafel
und Japan gefragt zu etwas höheren Preiſen Birmah ruhig geringere grobe
Sorten zu den niedrigeren Preiſen mehr geſucht und mit einigen bedeutenden
Abſchlüſſen Gewürze Muscatnüſſe ſehr feſt Macis mehr geſucht
Nelken ſtill Pfeffer ohne Vorrath Heute kommen an den Markt 743 Kiſten
Muscatnüſſe Nr 1 taxirt 170 à 180 Nr 1 160 Nr 2 115 à 150 e
Nr 3 75 à 90 c Nr 4 50 à 60 e nebſt 114 Kiſten Macis P taxirt 95
à 100 G 75 à 80 e

Einnahmen der deutſchen Privatbahnen im
Auguſt 1883 Nach dem Reichs Anz

ezeichnun Pro Auguſt 1883s W s gegen 1882
Eiſenbahnen

Berlin Dresden 256,091 15,392alleSorau Guben 512,529 74042ünſter Enſchede 24,861 849a Oberſchl Eiſenb Hauptbahn 3,675,267 17,803
b BreslauPoſenGlogau 747,981 19494c BreslauMittelwalde 753,275 43271
Sua edee 242,054 37,778ittauReichenberg 63,5190ltona Kieler Eiſenb 743,407 111,114Berlin Hamburger Eiſenb 1,256,6566 147,858
Bresl Schweidn Freib 1,173,718 17 222
DortmundGronau Enſchede 103,806 5,116

en n Marſchbahn 78,014 r 5216übeck Büchen u Lüb Hamb 389,0668 4,261
Unterelbeſche Eiſenb 80,544 132,606Marienburg Mlawka 195,575 656,639
Nordhauſen Erfurt 113,409 12,98
Sels Gueſen 118,400 8288Oſtpreußiſche Südbahn 417,633 206,796
PoſenKreuzburg 161,608 235,102Rechte OderUferEiſenb 999,800 74,388Schleswigſche Eiſenbahn 296,260 a 12,521
TilſitJnſterburg 53,395 a 4156Braunſchweigiſche Eiſenb 892,762 47,078
EutinLübecker Eiſenbahn 38,435 5,168
Heſſiſche LudwigsBahn
a nicht garantirte Linien 1,360,185 36,034
b garantirte Linien 165,459 14,998Mecklenburg Eiſenbahn 456,393 13,766
Saal Eiſenbahn 94,802 2651Weimar Geraer Eiſenb 91,880 12,893WernshauſenSchmalkalden 6,449 402Werra Eiſenbahn 355,680 14,264Bahnen untergeordneter

Bedeutung
Altenburg Zeitz 83,115 11,244GaſchwitzMeuſelwitz 46,540 10254
Aachen Jülich 73,582 11,994BreslauWarſchau 32,633 6,689Krefelder Eiſenbahn 24,964 842e 44,927 4,314Weſtholſteiniſche Eiſenbahn 42,118 7,355
Halberſtadt Blankenburg 24,410 946

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt

Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 72 Uhr früh Rückfahrt von
Salzmünde 8 Uhr früh Ankunft hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt
3 Uhr nachm Anlunft in Salzmünde 42/ Uhr v Rückfahrt vonmünde 5 Uhr abends Suniunſt hier 73 Uhr abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

a lecht im höchſten Raffinement des Genuſſes Befriedigung

Uchte
Eine überall wiederkehrende Erſcheinung iſt es daß mit

dieſem Raffinement des Genuſſes der Luxus der Reinlichkeit
Hand in Hand geht Bei der Entfaltung roher Pracht fehlt
dieſer noch ganz und gar Die Franzoſen dürfen doch ſchon
im 16 und mehr noch im 17 Jahrhundert als das ſich des
größten Komforts erfreuende Volk gelten deſſen ungeachtet
mußte in dieſen Perioden wiederholt die Einführung der
Appartements in jedem Hauſe obrigkeitlich anbefohlen werden
Jn Deutſchland ſah es nicht beſſer aus Jn den göttinger
Statuten von 1342 mußte beſonders verboten werden nicht im
Rathskeller wo man beiſammen ſaß und trank zu merdare
Wie es in dieſer Beziehung ſelbſt an deutſchen Fürſtenhöfen
zuging darüber ſpottet Hutten in ſeinem Miſaulus

Die furchtbarſte Unreinlichkeit hat wohl ſtets bei den Polar
völkern geherrſcht die wegen des Klimas das Baden jede
Lüftung vermeiden ſich gern mit Fett beſchmieren u ſ w
Klemm hält in ſeiner Kulturgeſchichte die Hottentotten und
Buſchmänner für die ſchmutzigſten Völkerſchaften deren natürliche
Hautfarbe nur unter den Augen bemerkbar iſt wo die vom
vielen Rauch erzeugten Thränen die Schmutzkruſte weggewaſchen
haben welche dnſt den ganzen Körper bedeckt

Uebrigens gefielen die alten Athener und auch das ſei
nen noch erwähnt als Volk noch in einem F r koſt

pieligen wenn auch ſehr edlen Luxus inſofern ſie auf Staats
bauten und öffentliche Kunſtwerke enorme Summen verwandten
So gaben ſie unter Perikles in Friedensjahren mehr als ein
Drittel ihrer Staatseinkünfte für plaſtiſche und architektoniſche
Kunſt aus t berichtet in ſeiner Geſchichte des Staats
haushalts der Griechen daß in Athen die jährliche Staatsein
nahme 1000 Talente betrug während die Propyläen allein
binnen 5 Jahren 2012 Talente koſteten G



I Zentne aarza lung verſteigert werden

Berliner Börſe 28 September
Preuß u Deutſche Fonds
Feuiſhe Reichs Aniere g 7

ſol Staatsa We t do g e bzG
atsSchuldſcheineEine e nieihe 1855 138,39 G

Serl Stadt O 76 78r 4 102,30 G
Provinzial Pfandbriefe

Landſchaſtliche Central 4 101,30 6
oſenſche nene 4 100,70 G
ächſiſche 4 101,80 G

Renten Briefe

Pommerſche 4 100,80 bzG
Poſenſche 4reußiſche 4 100,80 bzG
ächſiſche 4 100,90 bzEchteſſche rſad Präm Anleihe 1867 25t S bie ationen 234,50 b

Bayer Prämien Anleihe 4 132,10 G
Braunſchw 20 S F 97,40 bz

remer konſol Anleihein rin Pr A Sch 125,90 b
Hamburger Staatsrente 3 89,50 B
Meininger Looſe 28,40 bz

re glei 147,60 GSächſiſche Staats Andyro Rente 3 331,30 B

Ju und ausländiſche
Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5 108,90 bz
Präm Pfandbr J 5 117,00 bzB

do do II 5 114,75 bzBmb Hyp BankPfandbr 4 95,00 bzGa Bodentr H Pfdb unkdb 5 110,50bzG

do Ser 5 100,70 Gdo umünd
Centb unkündbv do 100 rckz 5 104,70 bzG

do do 100 rcz 4 103,10do do 9280 odo Hypothek II 5 100,00 G
uſſ Bodentkredit Pfandbr 5 85 10 dW Centralbodenkred Pfb 5 76,75 bz

Auslandiſche Staats und
Comm Papiere

dere Rente 5 91,90 vſterreich Papier Rente 42
do SilberRente 4 66,90 G
do GoldRente 4 85,20 bz
do Kredit 1858 313,00 B
do 1860er Looſe 5 118,70 bz
do 1864er Looſe 314,00 G

Rumäniſche Staats Rente 6 102,80 bz
do ſund do 5 98,10 bz
do amort do s 93,50 bzRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5
do do de 1871 5 686,50 bz
do 77 Pfd St à 20 5 92,75 bz

Ruſſ Engl 80 Pf St a20M 4 71,80 bz
do Orient Anleihe I 5 0do Pr Anl de 1864 5 134,00 bz
do Pr Anl de 1866 5 eRuſſiſchPolniſche Schatz 4 75 bz

Schwed Staats Anleihe 1875 4 102,50 G
do Hypoth Pfandor 4 35

do do 76 oUngar Gömörer PfandbrW GoldRente 6 101,75 bzB
do do 5 J 73,90 bzdo GoldJnveſt Anleihe

do 5 72,70 Bdo Eiſenbahn Anl 5 97,50 bzG

Jn u ausl Eiſenbahn St
u St Prior Aktien 6805

AachenMaſtricht 4Altona Kiel 4 2356,90 bzAuſſig Teplitz 4 281 25 b
BergiſchMärkiſche 4 126,75 G
Berlin Dresden 4 17,10 bzGdo Hamburg 4 376,50 bzG
Böhmiſche Weſtbahn 5 128,70 bz
Breslau Schw Freiburg 4 117,60 bzG
Buſchtehrader Lik B 1 32,28 bö
DortmundGron Enſchede 4 67,80 bz
DuxBodenbach 4 147,60bzGGalizier Karl Ludwig 4124,00 bzB
Gotthardbahn 6 104,50b56alleSorauGuben 4 130,00 B

ronprinz Rudolfbahn 470,90 b
Ludwigshaſen Bexbach 5 210,50 G
dine hen wigabaſen 4 114,40

MarienburgMlawka 4 1107,75 b
Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4 100,50 B
Nordhauſen Erfurter 4 26,75 bz
Oberſchleſiſche Lit A C D B 3 271,60 bzG

do VLit B Zu 197,80 bö
HelsGneſen 4 28,75 bsOeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 326,00 bz

do Elbthal 4 347,10 GOſtpreußiſche Südbahn 4135,00 bzG
do do ult 4 13450 bzPoſenKreuzburg 4 29,40 bzG

Rechte OderUfer 4 1192,00 GRheiniſche abgeſt 6 164,60 bzG
do Lit B 49 gar abg 4 101,49 G

Ruſſiſche St gar Ro 125 5 123,90 b
do Südweſtbahn 5 57,90 bz

Saalbahn 4 095,75 bzGStargardPoſener gar 4 108,00 bz
Südöſterreich St Lomb 4 262,00 bz
Thüringer 4 314,25 GWarſchau Wien 4 223,00 bzG
Werrabahn 4 1058,70 z

Stamm Prioritäts Aktien

Berlin Dresden 5 44,75 bzGalleSorau Guben 5 1112,50 bzG
agdeburg Halberſtadt Lit B 3 88,80 bzG

MarienburgMlawka 5 118,10 bzG
Nordhauſen Erfurt 5 100,00 bzG
OelsGneſenn 5 83,50 bzOſtpreußiſche Südbahn 5 120,10 G
PoſenKreuzburg 5 099,60 bzG
Rechte Oder Ufer 5 191,00 bz

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 28 September 1883

e ÖÄe eAngeb Geſucht

m

Angeb Geſucht

40 Hall St Obl v 1882 101,25 100,25

3 90 do v 18181 9740 Pfandbr d Prov Sachſen 101,30
101
101

400 Sächſ Prov Obl
4 Mansf Gewerkſch Obl
40UnſtrutRegul Obl
50 Hall Zuckerſ Anl

s
s

101
500 Hyp Anl d Zf Körbisd
500 Hyp Anl d Cröllwitzer

Act Pap Fabr 103Hall BankvereinsAct 145
Hall Zuck Sied Act
Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig
Zuckerraffinerie Halle Act
St A S Th Braunk V

100,50

s

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten

Heut

7 J 5
a an

reellen

Zörbig

St Akt Weißenf G

traf abermals ein großer Transport
e Duüniſcher Arbeitspferde

Prima Qualität in Stumsdorf
ein Stelle ſelbige einem geehrten Vereins

e Publikum unter den bekannten und e
ellen Bedingungen zum Verkauf

Pr Buchhaues

Stamm Prioritäten derſ

env Dörſt Rtm J At
Naumburger Braunk Aktien

118,50

70
Vereinigte Th St Akt

St Prior 116,50 115,50
Hall Brauerei Mich u Co 46,50

tamm Prioritäten derſ 90
Akt d Cröllw Akt P F 191Zeitzer Maſch Akt Schäde S
Hall Maſchinenfabrik SAkt MalzF Cönnern SAkt MalzF Landsberg
Eilenb Katt Man Akt
Kurxed Bruck Niet Bgb V

253

Packhofs Aktien St

verſtehen ſich pro Stück

e Sonnabend den 29 d M

Berliner Große Pferdebahn 4 1092,00 bzGdo Allgem Omnibus 4 83
Eckert Maſchinenfabrik 4 144,00 bzG
Anhalter Maſchinen 4
Bresl WaggonFabr Linke 4 1 z

lleſche Maſchinen Fabrik 4 2148,00
Sächſiſche Maſch Hartmann 4 129,50 bzG

o Stichnaſch Fabrik 4 121,50 bzGChemnitzer Werkz Zimmerm 4 65,70 b

e nen Schaee 1 75
oniſacius 4 81,25 GBochumer Gußſtahl 4 102,00 b

Kölner Bergwerk 4 33,25 bz
Donnersmarckhütte 4 69,00 bzG
Dortmunder Unton 4 16,25Dortm StammPrior Lit A 4 99,00bzG
Gelſenkirchen Bergwerk 4 125,00 6zG 3

arpener Bergwerk
ibernia Shamrock 4 102,50 bzG
örder Bergwerk 4 48,50 GKönigs u Laurahütte 4 133,70 4

Lauchhammer konv 4 46,00 bz
Louiſe Tiefbau 4 52,00 bzGMagdeburger Bergwerks Geſ 4 197,00 bzG

do do St Pr 5hön A 66 00Sachſiſch Thür Braunkohlen 4 192,00 G

do do St Prior 5Schleſiſche Zinkhütte 4 103,00 G
do do St Pr 4 108,25 G

Körbisdorf Zucker Fabrik 4 158,25 bzB
Glauzig Zucker Fabrik 4 101,00 bzGDeſſauer Gas 4 183,00 G
Magdeburg allgem Gas 4 122,70 B
Cröllwitzer PapierFabrit 4 190,40 bzG
Eilenburger Kattun 3 4
Greppiner Werke 4 89,50 bz
Leopoldshaller Verein 4 108,00 bzG
Voigt Winde Gummi 4 1177,50 b56
Volpi Schlüter Gummi 4 127,00 B
Krupp PartialObligat 5 111,10 bz
Dortmunder UnionObl 5 107,80 b
H Henckel Bergw Obl 41 101,40
Wöhlert Maſch Obl 5 142,00 bzG

Wechſelkurs
Amſterdam 100 e 8 T 168,40 63z
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 380,79 bz
London 1 Lſtrl /8 T 20,41 bzParis 100 fr 8 T 80,75 bWien öſterr W 100 fl 8 T 176,25 dz
Petersburg 100 SR 3 W 199,60 bz

BaukDiskonto
Berlin 4 Lombard Amſterdam 3

Brüſſel 31/ London 3 Paris 3 Peters
burg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten

Gaſthofs und
Oekonomie Verkauf
Anderweitiger Unternehmen halber

beabſichtige ich meinen hier in Bad
Köſteritz bei Gera Bahnſtation o
Gaſthof mit ca 30 Mrg gutem Feld
u Wieſen mit compl Einrichtung preis
werth zu verkaufen
Geſchäft beſteht über 100 Jahre
zahlung 4 bis 5000 Thaler

Hermann Schulze
Grundſtücks Verkauf

in Ballenſtedt alH
Ein herrſchaftl eingerichtetes maſſives

r Wohnhaus mit ſchönſter
usſicht auf das Gebirge mit

Plautage Gärten Teich und ge
räumigen Nebengebäuden ſoll mit der
dazu e mäßigen Waſſerkraft
wodurch ſich das Grundſtück zur Anlage
jeds beliebigen techniſchen Gewerbes
eignet aus freier Hand ohne Zwiſchen
händler für den feſten Preis von 7800
Thlr ſofort verkauft werden Näheres
iſt zu erfragen durch E D Becker

Rollgeſchirre zum Räumen

AuctionAm 3 Oktober d Js
Vormittags 11 Uhr

verſteigere ich zwangsweiſe im Gaſt
hofe z Birke in Wallwitz12 Stück DTi che

69 Stück Rohrſtühle
1 Spiegel
2 Hängelamvpen
1 tafelförmiges Clavier

gegen ſofortige Zahlung
Richter Gerichtsvollzieher

in Löbejün

Juventar Auckion
in Kleincorbetha bei Lützen
Freitag den 5 Oktober

von Morgens 10 Uhr ab ſoll im
Seheibe ſchen Gute in Kleineor
betha wegen Aufgabe der Wirthſchaft
ſämmtliches Jnventar beſtehend aus

ferdenS heinen nern2 Wirthſchaftswagen
1 Futterwagen
1 W 1 Säe 1 Häckſel1 Reinigungs 1 Rüben

ſchneidemaſchine
1 Ringelwalze 1 Strohfeimen

Dünger Pflügen Eggen

Mühlgraben 1

AuctionMontag den 1 October Nachm
2 Uhr gelangen gr Ulrichſtraße 23
hier zwangsweiſe zur Verſteigerung

ar Waarenſchrank mit Glas
thüren 2 Ladentiſche mit Mar

morplatten 1 gr Wandſpiegel
Regale Tiſche 1 Kronleuchter
Gläſer Tortenſchüſſeln Teller
Vackbeuten Blechere Wäſcheund 1 Kleiderſecretair
Bischoſ Gerichtsvollzieher
Bäckerei Verpachtung

Die vom Rentier Herrn L Rauech
Cuss in Selau hinter dem Gaſthofe
in Voran an der Straße neu erbaute
in den drei zuſammenhängenden Döfern
Borau Selau Cleben die einzige
und 15 Minuten von Weißenfels
entfernte nach den neueſten Erfahrungen
eingerichtete Bäckerei beſtehend aus
Wohnhaus mit drei Logis nebſt Zu
behör Bäckerladen Backſtube mit
Backofen Stallung für ferde
und acht bis zehn Schiweine Wagen
Remiſe Vorgarten u ſ w iſt
beſonderer Umſtände per durch mich
zu verpachten und ſofort zu beziehen
Weißenfels U Beckmann

ger verpfl Taxator u Auctionator

Gutskauf Geſuch
alzen ſowie verſchiedenen

anderen zur Wirthſchaſt gehö
renden Gegenſtänden
meiſtbietend gegen ſofortige

Jch ſuche in der Gegend von Eis
leben ein Gut von 140 160 Morgen

erkäufer wollen ſich wenden an

berg a E R Kou Zwetz in Zörbig

feineren
Carl Kreller Chemiker in Nürnberg

ur Selbſtbewirth an Geehrte
O Zedel in Eisleben

offerirt waggonweiſe billigſte

Director des hieſigen Darlehnskaſſen

Adenen man die Kuhmilch mit
Zuſatz von
Timpe s Kindernahrung
Jreicht gedeihen blühend
Ein Verſuch überzeugt

Lager Hirſch Apotheke Lö
wen und Engel Apotheke ſowiebei Helmbold Co Shoth

Büdereldt Ranniſcheſtr 24 u
Waltsgott in Salle aS

L Birkhold in Löbejün Th
Müller in Cönnern Reinh
Müller in Delitzſch B B
Aschade Nachſgr in Mühl

R Kotzsch und

Se stEis Pomade
Die vielſeitigen ausgezeichneten Eigen
ſchaften dieſer von mir ſchon ſeit 50
Jahren bereiteten Specialität ſind längſt
überall und in allen Kreiſen anerkannt
Sie hat täuſchendes Ausſehen u ſchmilzt
in der Hand wie Eis ſtärkt die Kopf
r und Haarwurzeln beugt der läſtigen

chuppenbildung vor oder hebt ſie auf
macht das Haar kraus nnd lockig und
verdient wegen ihrer Billigkeit u äußerſt
feinen Parfüms den Vorzug vor allen

Pomaden

alle a/S bei
elmbold Co

Reisfuttermehl

Niederlage in 8

Lömer Samburg

Altes renommirtes
An Sch

Saalbahn 95,75 bzG iſenb Prt 4 103,00 BWeimar Gera 661,50 bzG Bresl Frb GBresl Schw Frb K 4 102,90 B
Bank Aktien ine Minden eAachener Diskonto 4 108,00 bzG o VBerliner Kaſſen Verein 4 136,75 bzG do v 102,60

do ndels geſellſchaft 4 79,25 b v St g 102,70 bzGdo Heer exein 4 e agdeb Halberſt de 1865 21
Börſen Kommiſſionsbank 4 98,50 bz do Leipzig 4 4 180
BörſenHandels Verkehr 4 146,00 G do do B 3 84806 5
Braunſchweiger Bank 4 108,75 bzB F Wittenberge gardo Kredit 4 105,10 G NainzLudw gar konv 4 1100,60 B
Bremer Bank 4 109,60 G do is78r 132Breslauer Diskonto Friedthl 4 20,60 bzG 1900Chemnitzer BankVerein 4 79,00b6 VNiederſchl Mrk tKoburger Kredit 4 78,00 Oberſchleſ gar Lit 2480Danziger Privatbank 115,60 G do 49 gar Lit U 102,25 bzGDarniſädter Bank 1654,50 63 do Em v 73 101,20 B

do Zettelbank 112,00 G do do 79 e 104,25 GDeſſauer Landesbant 4 117,40 b do do 80 102,80 GDeutſche Bank 4 147,75 bz echte Oder Ufer
do Genoſſenſchaft 4 128,50 bzG Rheiniſche III E 102,70 G

DiskontoKommandit 4 183,00bz Thüringer J Serie 4 1101,20b36
Hresdener Bant 4 125,50 bzB do IV Serie 102,40 bzEffekten Matlerbank 110,00 bzG do VI Serie 4 102,40 bz
Geraer Bank 9550 bz Albrechtsbahn gar 5 81,20 GGetreide Maklerbank 4 120,50 G Du e Vodendach II 5 86,75 B
Gothaer Zettelbank 4 124,75 G do 104,80 G
annöverſche Bank 4 111,10bz6 DuxPrag r 92,75 G
dönigsberger Vereinsbank 4 2275 Galiz Karl Ludwigsbahn 4 83,75 bzGZandwirthſchaftüiche Bank 4 092,90 G KaſchauOderberg 5 82,90 bzG
Leipziger Kredit 4 168,006 do Gold 5do Diskonto 4 107,900B Kronprinz Rudolf 72
Luxemburger Bank 4 1137,60 B Lemberg Czernow IV 5 80,25 G
Magdeburger BankVerein 4 106,50 G Oeſterr Franz Stb alie 3 389,50 bzBdo Privatbank 4 119,75 bz do do 1874 3 862 00
Maklerbank 1120506 do Ergz Netz nene 5104,60 G
Meininger Kredit 4 2006 do Gold Pr 495,40 bzGNationalbank f Deutſchland 4 97,50bzG Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,90 G
Norddtſch Grund Kreditbank 4 40,10 G do 1874r Gold Pr 5 104,00 GOeſterreichiſche KreditAnſtalt 4497,50 bz See r 63,40 6
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 101,10bzG Südöſtl Bahn Lomb 3 292,25 G
do Centralbodenkredit 4 124,80 G do T 5 102,60 Bdo Hyp Aktienbank 4 91,50 G Ungar Gal Nordoſtbahn 5 77,20 bzG
do Jmmobilienbank 4 108,50 G do do Gold 5 99,10 bzG

ReichsbankAntheile 4 150,69 G do Oſtbahn J 5 77,25 GSächſiſche Bank 4 121,60 G do do II 5 95,50 bzG
S J BankVerein 4 92,75 bz CharkowAzow 5 94,00 bSchleſiſcher BankVerein 4 110,50 bzG Jwangor Hombrowo 82,30 bzG
Süddeutſcher Bodenkredit 4 134,75G Große Ruſſiſche 3 666,50 bzG
Vereinsbank Berlin 4 98,75 bz6 Kozlow Woroneſch 5 98,00 bz
Weimariſche Bank 4 92,00 G Kursk Kiew 1100,90 bzWeſtfäliſche Bank 4 97,00 bz6 Mosco Rjäſan 5 102,60 G

Wg 94,50 bzGjäſanKozlow 100,90 bm g Nikolai Obligation 4 78,20 b 8blig SchujaJvanowo 5 94550Berg Märk I A 8i/ g 82 94,906 Transkaukaſiſche 3 53,70 bzdo do VI 104,00bzG Warſchau Wien IV 5 1006,70 G
do do Vrr konv 102,50 bzG do v 99,606do do IXx 5 103,00 bzG ZarskoeSelo 5 67,40 bzdo Nordbahn 102,75 G duſtrie PapiBerlin Anhalt 102,40 bzG Jnduſ r apiereBerlin Dresden gar 103,00 bz Ahrens Brauerei Moabit 4 69,00 G

BerlinGörlitz konv Berliner Brauerei Tivoli 4 82,40 bzBerlin Hamburg r konv 102,60 G do Unionbrauerei 4 88,75 bzG
BerlinPotsdamMagd D 102,90 bz G do Bock Brauerei 4 63,00 bz
BerlinStettin gar l4 101,00 G do Maſch F Schwartzk 4 144,00 bzG

Dr Bergelt s Magenbitter
nur allein echt bereitet von Rich
Baumeyer Glauchau iſt ein ſehr
wohlſchmeckendes Appetit und
Verdauung ſtärkendes Getränk
Derſelbe iſt geſetzlich geſchützt und
vorräthig in Original und Reiſefl
bei Julius Bethge A Schlüter

r Franz Schumann A
aaf

ſtolzerCin

chnurrbartv tets das Intereſſe der Mädchenwelt

Ohne Schuurrbart keine Liebe Ohne
Schnurrbart kein Kuß Wem Schnurr
oder Vollbart noch fehlt der kaufe ſich
gleich eine Doſe Paul Voſſe s

Mustaches Balsam
und er wird ſtaunen über den 76

Ganze Doſe A 2,50 halbe A 1,50
De FavoritValſam

für üppigen Kopf Haarwuchs per Doſe
A 2,50 Zu beziehen von

Oswald Niedermann
Halle a/S Poſtſtraße 3

Niederlagen in Halle a/S bei
Carl Eugling Leipzigerſtraße 78
Hauptdepot C I Rrandt Bern
e Gustav Preisser Karl
ſtraße 15 in Löbejün bei F KIawus
in Trotha bei C F Schubert in

AlArtern bei Carl Scharf und G
Friedricht in Venndorf bei L
Schaat in Raunitz bei Sehmidt
in Alsdorf bei Julius Baer in
Gröbers bei V Schmidt in Teut
ſchenthal bei Carl Krüger in
Alsleben a/S bei Alb Schlegel
und überall wo die Placate aushängen

Jedes Hühnerauge
Hornhaut und Wärze wird in kurzer Zeit
durch bloſes Ueberpinſeln mit dem m
hehst anerkannten allein echten
Radlauer sehen Specialmittel
egen Hühneraugen ſchmerzlos beſeitigtdie de Pinſe 60 v Nur echi
urch Radiauer s Rothe Apotheke in Posem
gleichzeitig fabrik des allein echten Rad
ſauer schea Conifaren Geist zur Reiniguog
und Erfrischung der Tmmeriuft Flaſche
1,25 Pf Zerſtäuber 2 Mk

Depots in Halle in Engelapo
theke Hirſchapotheke Löwenapo
theke und bei Apotheker Kolbe u
M Waltsgott gr Ulrichſtr 29

Souvereignes 20,86 bzGEngliſche Banknoten

Napoleondor 16,205 bzDollars 4,205 Gmperialsda Banknoten 80,90 bz
eſterreichiſche Banknoten 170,45 bz

do Silbergulden
Ruſſiſche Banknoten 200,95 bz

Prämürt auf den Ausstellungen zu
A4ltona 1869 Moskau1s872

Sidney 1879

Mi alal offf
Russisches Magenelixir
seit 1860 als vorzüglich bekannt F
erfunden und echt fabricirt von

in Berlin
Franzikaner Magen

j Wein Liqueur u Küasscher Kräuter Magen
bitter aus der Fabrik von
Küas Co sind zu haben
bei Jul Bethge Leipziger
strasse W Ass mann grosse
Ulrichstr 27 I Schönberg
kl Steinstr Frd Engelgr Klausstr 10

Küas e Co

Dr Sprangersehe
Magentropfen

empfohlen durch ärztliche Autoritäten
vorzüglich bei Magenkrampf Mi
graine Kopfſchmerz Appetitloſigkeit Sodbrennen Skropheln bei
Kindern Verſchleimung Hämor
rhoiden Hartleibigkeit überhaupt
allen Magen u Unterleibsleiden
ſind zu haben in der EngelApotheke
in Halle Kleinſchmieden 9 Preis à
Fl 60 und 1

hoc ort

eingetretQualtat mit war gem Preis

Von in Säckenmeinen 4 e à 9 e Pfd
guten Netto zollporto und ſackfrei empfehle beſonders

fein Manila Pfd 90f aſr Perimocea r r

ein Laguayra I 10JTava hochfein JHonduras hochſein 1 25
gegen Nachnahme Bei Ztr billiger

Carl Löſfler Hamburg

M T afrik Perl Mocesa
R vreinſchmeck Santos
R grün Santos bohnig

grün Java kräftig
7 Campinas
Non tief grün Ia

h blau Javra wohlſchm
R Leylan hochf blau

Portorieo aN Menado ava

ſg h lau eranco und verzollt Wohnort aus
j gefuchter beſter Waare unter Garantie

2 neue
f Ladengeſchäfte paſſend 1 gr
henkl Kupfertop
zu verkaufen Mag

Fächerkaſten mit Glosbe nen

f innen verzinnt billigdeburgerſtr 29 r



S

e

e

ſehTuche u Buckskins le tot temre etc Bamencon

C Hauptmann s Möbelfabrik und Magazin
Halle aS kleine Ulrichſtraße Nr 34 Gaſthof zu den drei Königen

Große und billigſte Möbel Fabrik der Provinz Sachſen empfiehlt ihr größtes Lager ſtylgerechter Möbel und complett eingerichteter Zimmer in Nußbaum Eichen und Mahagonk

n Disschränke Wegruuget 3802 0 Grund Capital
7 F A für e und hrecſon Bern W Victoria o ne

ehe Lebens Versicherung PEinzel Unfallversicherung
trstracetion halten auf Lager und als Ergänzung der Lebens Versicherung

empfehlen e e cin mit Prämien Rüäückgewähbr Bonification bei Leb umfassend Alle körperlichen Unfälle wel
zeiten und Theilnahme der Versicherten am uLeben Gesundheit und Erwerbskraft betreffenGesammtgevwinne nach dem ver besserten S mit Prämien Rückgewähr mit Bonification bei

st eme der stei genden Dividende Lebzeiten und mit Gewin nantheil 75 Procent des
Die Anrechnung beginnt schon nach zwei Jahren Rein Gewinnes der Einzel Unfall Versicherungs

S e Jahres Dividenden Procentsatzes von Brancheer bezahlten Gesammt Prämien würde die Dividende i b Tarif 2 ohis Dis Dis od 10oh 100 I 1806 I8ee e en 20h 2i rot Erämien a Egfit 2 ohne Gewias
der einf Jahres Prämie be 50 Pf pro 1000 Mark Versicherungs Summe auf denaus reinem Waſſer empfehlen zu jeder Tageszeit a 4 r a bereits Todesfall

5 U 8 30 u 8 V 80 Pf pro 1000 Mark Versicherungs Summe auf denSelterwasser u eProspecte durch General Agent I Kuss Carlstrasse 26 Ober Inspector A Solgradt Anhalter
strasse 12 Haupt Agent Otto Duwert Charlottenstrasse 3in Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben bei Herrn C VaassI Klausſtraße r 5 nnd in unſerer Fabrik Deſſauerſtraße 5

Vaass IittAagn88 8 Mann Das im Oktober beginnende neue erste Quartal der veröffentlicht folgende Romane
Leukothea Roman aus dem alten GriechenlandDeutschen von Oscar Linke 3 Bände Ein rn
tendes Werk des r d Mileſiſche Mär8

chen Das Bild des Eros c Graf Lo
renz von U Z von Manteuffel Verfaſſer vonv Seraphine Il Romano 2c 3 Bände Jm9 neuer 9 0r Banne der III Abtheilung Zeitroman guse S e ß 3 h Von5 ohem aktuellen Jntereſſe ivon 100 Pferdekraft über 10,000 Stück im Betrieb redigirt von Otto von Leixner an Glauben von Detlef Stern Verfa r

Vertreter der Gasmotorenfabrik Deutz in Deutz bei Köln Veriag von Otto Janke in Berlin Hypatia 2 Bände
Alexander W acker Teipzig D Die Deutſche RomanZeitung veröffentlicht im neuen Jahrgang nur Romane welche ihr allein

gehören und nicht in anderen Zeitungen abgedruckt werden S Jede Nummer enthält einen Vo
gen Feuilleton mit Beiträgen aus der Feder O v Leixner s Man abonnirt auf das Ouartal von
13 Heften eag 65 Bogen gr 40, für 3 h bei allen t irre und Poſtanſtalten

Probenummern gratis in allen Buchhandlungen S

e Miederlündiſth Amerikane

Dampfſhiffkahrts Gelelll aft
Otto Halle ae Inbekamnt Kleinsehmäeder

fremden Sprachen
Die Zodenwelt Jlluſtrirte Zeitung für Toi

D lette und Handarbeitenrin nCen e unmer Preis vierteljähr

bung welche d ganze Se Nach New Vork jeden Sonnaben von New Vork jeden Mittwoch

Sirerter e Poftdampfſchifffahrt zwiſchen
orrerdamvon 1 an mit den feinſten gläſern in ſauber und dauer a ſe in rin Amsterdam M ew Vor k

arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das lein angepaßt bei dern mit Toiletten C
Otto VUnbelkanmmt einſchmieden nene omfortable Einrichtung

e e di re an und monatlich ein ExtraFracht Dampfer zwiſchen Amſterdam u BaltimorAn meinem Verkaufslokale befinden ſich 2 Weinſtuben ne Paſſagepreiſe Cajüte 250 Zwiſchendeck 80
ür das zartere Kindes elter pmſgſen cherſs die Leibwäſg ren Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilenund die Bett und Liſqweäſhe re wie die vand Direction in Rotterdam ſowie die Agenten Gebr e

arbeiten in ihrem ganzen UmfangeS e e e Senern für alle Brühl 44/45 Dresden Wilsdrufferſtraße 21d I
Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Muſter
Vorzeichnungen für Weiß und Buntſtickerei
Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Poſtanſt Probe
Nummern gratis und franco durch die Expe
dition Berlin W Potsdamer Str 88

Tapeten

Einem geehrten Publikum beehre ich mich bigdurg an
e ich in meinem auf das Eleganteſte hergerichte

Zum Franziskaner
i Nerſeburgerſftraße 41 bRouleauxWachstuehe Ecke der Königſtraße eGlardinen Stangen 5 ages vom Bahnhof entfernt ne

eliebt geofferirt sehr billig von jetzt ab nur das in ſo kurzer Zeit hierſelbſt b
iHermann Bischoff e Sauerber der

re a Brauerei un Waldschlösschen

nog nung Z u uöqu lag 2wzajelnvzazg mamam ugg

Artien Geſellſchaft in Deſſau

a meine guten und billigen Speiſen ſowie
meinen vorzüglichen Mittagstiſch

J Anforderungen nach Kräften zu genügen vitte ich um ſleiſti
Onr Muusoche en Veſuch ochachtenRichard Star eempfiehlt ihr Lager nur gut und dauer S n unaft gearbeiteter Holzpantoffeln e

Vierhandlung vonG Goldstein Eiſerne Bettſtelen Ha lingner Halle a d S
Brühl 78 II Leipzig Brühl 78 II Gatten di eill e ind u er q7 zu u er r e enkrt an genannte Handlung welche

S I verzapfen werde Zugleich empfehle ich
Die Holzpantoffelfabrit Judem ich beſtrebt ſein werde allen an mich geſtellten

Gottesackerg 12 Dampfbetrieb

e Partien Lager e ehe e S ich mich ergebenſt e daß ich der e

für Erwach die Vertretung meiner Brauerei für Halle und Umgegend übertragen habe und

einſehen Keclolph Christennfectionsstoſfe ete in großer Auswahl in größter Auswahl mitCachemir ardimnen Malraten n Aen rigne Export Bier Dampf Brauerei in Kulmbach Bayern
reinw u echtf ſehr billig engl u deutſches Fabrikat e 72 Jabrik von Bezugnehmend auf obi Bekanntm v ule e an wen e Ghristian Glaser Geſundheitsbier in gaſchen n Belges fein Preie e

Ausverkauf große Klausſtraße 24 um geneigten Zuſpruch Ergebenſt A Kiinguer
Neue Möbel

nur noch bis 1 October Schreib ire VertiWesen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffnete ich einen Seht eher Sute
Ausverkauf Spiegel Bettſtellen und Matrahen in

änmtſi Nußbaum und Mahagoni u billigen Preiſen r n
2 nstGlas Por ellan und Steingutwaaren D Trödel 10 an d Halle den Brauereien Wilh Rauchfuss und all Brauerei

d Getr D HochachtungsvollGr Steinſtr 13 Verd Sommer Wenn e Gustav JontzsehW Daſelbſt iſt die Ladeneinrichtung zu verkaufen mann Adr erb kl Ulrichſtr 1b v S er W
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Goldener Löwe Halle a S
Empfehle meine neu und comwfortabel eingerichteten Localitäten

Table dhöte Mittag 1 Uhr a Ia carte zu jeder TageszeitFrauzöſiſches Billard von J B Dorfeld ex Mahis ſere aus
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